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Checkliste zur Berücksichtigung der Migrationsperspektive 

Funktion 

Diese Checkliste, die sich an der Qualitätskriterienliste für Projekte orientiert, gibt Ihnen die Möglich-
keit zu überprüfen, inwiefern Ihr Projekt die Situation von Frauen und Männern mit Migrationshinter-
grund mitberücksichtigt. Gleichzeitig gibt Sie Ihnen Anregungen, in welchen Bereichen Sie Ihre Arbeit 
so gestalten können, dass sie (auch) Menschen mit Migrationshintergrund gerecht wird. Sie ist daher 
insbesondere auf Projekte anwendbar, die sich nicht (nur) spezifisch an Menschen mit Migrationshin-
tergrund richten. 
Wenn Sie die Bewertung periodisch wiederholen, in Bezug auf die vorhandenen Verbesserungspoten-
ziale Qualitätsziele setzen und entsprechende Massnahmen ergreifen, können Sie Ihre Fortschritte bei 
der Berücksichtigung der Migrationsdimension überprüfen, dokumentieren und Ihre Kompetenzen 
weiter entwickeln. 

Prüffragen 

 ja nein 

1. Konzepte der Gesundheitsförderung  

1.1 Gesundheitliche Chancengleichheit: Fördert die geplante Intervention die gesundheitliche 
Chancengleichheit von Menschen mit Migrationshintergrund? 

� � 

1.2 Partizipation der Akteure des Settings: Sind Menschen mit Migrationshintergrund in den ver-
schiedenen Phasen der Projektarbeit an den Entscheidfindungsprozessen beteiligt? 

� � 

2. Projektbegründung  

2.1 Bedarfsnachweis des Projekts: Ist recherchiert und dokumentiert, inwiefern Menschen mit Migra-
tionshintergrund innerhalb der Zielgruppe(n) betroffen sind oder einen spezifischen Bedarf auf-
weisen? 

� � 

2.2 Bedürfnisse der Ziel- und Anspruchsgruppen: Werden bei der Umsetzung von Massnahmen spe-
zifische Bedürfnisse von Menschen mit Migrationshintergrund ebenso gut berücksichtigt wie die 
Anliegen anderer Zielgruppen? 

� � 

2.3 Lernen aus anderen Projekten: Haben Sie Ergebnisse und Erfahrungen aus anderen Projekten 
berücksichtigt, die (spezifisch oder nicht) auf die Migrationsbevölkerung abzielen und aus deren 
Erfahrungen sich nützliche Lehren im Hinblick auf den von Ihnen gewählten Ansatz ziehen lies-
sen? 

� � 

3. Projektplanung  

3.1 Begründung der Vorgehensweise: Ist bei der Planung der Vorgehensweise geprüft worden, ob 
und wann Interventionsmethoden erforderlich sind, die speziell auf Menschen mit Migrations-
hintergrund ausgerichtet sind? (Berücksichtigen die Interventionen sprachliche Verständigungs-
schwierigkeiten, den Migrationskontext, unterschiedliche Wahrnehmungen/Einschätzungen von 
Gesundheit usw. angemessen?) 

� � 

3.2 Sicherung der Ressourcen: Haben Sie abgeklärt, welche verschiedenen Ressourcen von Men-
schen mit Migrationshintergrund für Ihr Projekt nützlich wären? 

� � 
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4. Projektorganisation  

4.1 Adäquate Projektstruktur: Sind Menschen mit Migrationshintergrund in der Projektorganisation 
(Projektteam, Begleitgremien) angemessen vertreten? 

� � 

4.2 Qualifikationen und Anforderungen: Werden, wenn nötig, Massnahmen ergriffen, damit das 
Projektteam die Perspektive von Menschen mit Migrationshintergrund einbezieht? 

� � 

4.3 Zielgerichtete Vernetzung: Wurden verschiedene Möglichkeiten zur Zusammenarbeit und Nut-
zung von Synergien mit Netzwerken der Migrationsbevölkerung geprüft? 

� � 

5. Projektsteuerung  

5.1 Formative Evaluation: Werden Zugänge, Erfolgs-und Abbruchquoten sowie die Nachhaltigkeit 
von einzelnen Massnahmen in Bezug auf Menschen mit Migrationshintergrund erfasst und wer-
den die Ergebnisse und Informationen aus der Evaluation für die Projektsteuerung genutzt? 

� � 

5.2 Motivation und Zufriedenheit der Akteure: Wird gegebenenfalls das Verhältnis zwischen Mitar-
beitenden mit Migrationshintergrund und anderen Projektmitarbeitenden im Projektteam und 
dessen Auswirkungen auf die Projektarbeit regelmässig reflektiert und besprochen? 

� � 

6. Wirkungen  

6.1 Summative Evaluation der Zielerreichung: Wird bei der Evaluation der Wirkungen des Projekts 
überprüft, ob es Unterschiede zwischen Menschen mit und ohne Migrationshintergrund gibt 
und ob das Projekt zum tatsächlichen Abbau gesundheitlicher Ungleichheiten beigetragen hat? 

� � 

6.2 Dokumentation des Projekts: Werden Unterschiede zwischen Menschen/Gruppen mit und ohne 
Migrationshintergrund bzw. innerhalb der Migrationsbevölkerung im Projektbericht dokumen-
tiert? 

� � 

6.3 Information und Valorisierung: Machen Sie der Öffentlichkeit Ihre Kompetenzen bei der Berück-
sichtigung der Situation von Menschen mit Migrationshintergrund und ihre entsprechend ge-
stalteten Innovationen, Konzepte und/oder Projekte explizit bekannt? 

� � 

Begründung 

Begründung für die Nichtberücksichtigung einzelner Punkte:  ....................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

Qualitätsziele & Massnahmen:  ..................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  

 ...............................................................................................................................................................................................................................  


